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MB 22 BM 01/09  Merkblatt zum Thema 
 

Information zum Affolter-Modell® / Affolter-Konzept® 

 
Das auf dem Affolter-Modell® beruhende Behandlungskonzept findet in der Arbeit mit wahrneh-
mungsgestörten Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen eine zunehmend breitere Anwendung. 
Im Verlauf von ca. 40 Jahren Forschung, Erprobung und Anwendung entwickelten Frau Dr. Féli-
cie Affolter und zahlreiche Mitarbeiter ein auch für Ergotherapeuten bedeutendes Therapiekon-
zept. 
Menschen mit Wahrnehmungsstörungen und deren Folgen begegnen uns sowohl in pädiatri-
schen, neurologischen, geriatrischen als auch in psychiatrischen Therapiebereichen. Die so Be-
troffenen können mit der Affolter-Methode, unabhängig von Art und Schweregrad der angebore-
nen oder erworbenen Beeinträchtigung, behandelt werden. 
Die geführte Interaktionstherapie unterstützt den wahrnehmungsgestörten Menschen besonders 
in der Informationssuche über das taktil-kinästhetische System, dem eine hervorragende, aus-
schlaggebende Bedeutung für die Entwicklung von Fähigkeiten und Fertigkeiten des Menschen 
zugeschrieben wird. 
Im Rahmen alltäglicher Aktivitäten und den daraus entstehenden Problemsituationen werden 
Teile der zur Problemexploration und Problemlösung notwendigen Bewegungen „geführt“ vollzo-
gen. 
Gemeinsam mit dem therapeutischen Begleiter erspürt der Betroffene grundlegende Informatio-
nen, die unerlässlich sind, um seine Wahrnehmung über sich und die Umwelt sinnvoll zu ordnen 
und nutzen zu können. 
Das Affolter-Modell® verfolgt einen ganzheitlichen Ansatz, versteht sich als interdisziplinäres 
Konzept und sieht die Einbeziehung der Bezugspersonen des Patienten als dringend geboten 
an. 
 
Weitere Informationen:  
 

Das Affolter-Modell® - Gespürte Interaktion im Alltag als Wurzel der Entwicklung, Broschüre. 
Diese Information ist kostenpflichtig: Sie können sie unter der Best-Nr. EFB1800 beim DVE 
bestellen. Oder online unter http://www.dve.info/service/ergoshop/ 
 
Weiterbildung: 
 

Das Weiterbildungskonzept der APW (Arbeitsgemeinschaft für Probleme bei Wahrnehmungsstö-
rungen) sieht zum Erwerb des zertifizierten Titels „Affolter-Therapeut/in“ einen 1-wöchigen Ein-
führungskurs mit anschließendem 6/8-wöchigen Grundkurs vor, der über 2 Jahre verteilt durch-
geführt wird. 
Das Kursangebot richtet sich an Fachleute, die mit wahrnehmungsgestörten Menschen arbeiten 
und Interesse an therapeutischer Weiterbildung haben. 

 
Die APW- anerkannte Ausbildung zum/zur Affolter-Therapeut/in wird zurzeit durchgeführt vom: 
 

• APW Arbeitsgemeinschaft für Probleme bei Wahrnehmungsstörungen 
Geschäftsstelle 
Brigitte Roderer 
Degersheimerstrasse 47 
CH-9100 Herisau Telefon: +41 (0) 800 279 279 Fax: +41 (0)71 352 39 92 
E-Mail:   mailto:info@apwschweiz.ch 
Homepage:  http://www.affolter.info 


